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FANTA handeln SIE



Vorwort



Wenn Sie plötzlich Ihren Lieblingspromi im Einkaufszentrum treffen
und es Ihnen die Sprache verschlägt- haben Sie sich nicht hinterher
oft genug gefragt: Warum habe ich ihn/sie nicht angesprochen und um
ein Autogramm gebeten?



In diesem Buch finden Sie Anregungen und Beispiele für mehr
Kreativität und Durchsetzungsfähigkeit im Alltag. Es soll Ihnen
helfen, gezielt zu handeln, Strategien zu entwickeln und Ihre 
Fantasie  zu fördern .Wie ein roter Faden zieht sich dabei der
CAST für alles beschriebene bis zum Ende hin. Der Leser ist
dabei  im Recall und kann sich bequem zurücklehnen oder die
Einladung annehmen eine "Trockenübung" mitzumachen.Picken Sie das
Beste für sich heraus!  Das Werk richtet sich an alle, die
bestimmte Ziele erreichen wollen und erkannt haben, das auf dem Weg
dahin ihre Kreativität, Verhandlungsstrategie,das richtige Timing
und persönliche  Sympathie  eine zentrale Rolle spielen.



Neben der Psycho-Logik die dahintersteckt, sind immer wieder
bildhafte Beispiele aus dem Alltag des Autors zu lesen, die
Kreativtätstechniken wie die “Clustermethode” und
Gesprächstechniken wie “Zuhören und Paraphrasieren”
veranschaulichen. Der Autor selbst lebt in einer Welt, die vielen
von Ihnen fremd sein wird .Das gibt Ihnen  die Chance,
aus  dem nötigen Abstand praktische Lernerfahrungen zu
sammeln. Sie entscheiden selbst, was Sie in Ihren Alltag mitnehmen
und anwenden wollen.



Der Autor spricht häufig mit Prominenten privat,muss bei
Castingshows mit der Jury  verhandeln,bei Film- und
Fernsehcastings eine Rolle ergattern, bei Promidinners gut dastehen
und in Quizshows die richtigen Antworten haben. Ihre Fantasie
soll  angeregt werden, neue Ideen im Umgang mit anderen
Menschen zu lentwickeln, die Ihnen mehr Sicherheit, bedeutendere
Anerkennung ,Selbstvertrauen und Durchsetzungsfähigkeit Ihrer
eigenen Prinzipien ermöglichen .Sie können alles was Sie mit Hilfe
des Buches für sich erarbeiten, direkt in Ihre tägliche Praxis im
Umgang mit Arbeitskollegen, Chefs, Kunden, Lieferanten und bei
Ihrem Partner/ bei Ihrer Partnerin erproben.Es gibt Ihnen Tipps,
wie Sie verhandeln sollten ,wenn der Autoverkäufer zu viel Geld
haben will oder Sie mit Ihrem Vermieter verhandeln wollen. Aber
auch Reporter, die ein angenehmes, stressfreies Gespräch mit Ihren
Interviewpartnern führen wollen, werden  auf ihre Kosten
kommen .



Wer mit der Showbranche nichts zu tun hat, ist eingeladen über die
ein oder andere Anekdote aus der Promiwelt zu schmunzeln und die
exemplarisch aufgezeigten Strategien  selbst einmal 
auszuprobieren.



Ist unsere Gesellschaft  eine Castingarena geworden? Jeder
bewertet jeden . Viele sind ganz unglücklich, wenn sie nicht genug
Likes für ihre Beiträge erhalten. Angenommen, Sie wollen eine 
Rolle in einem Fernseh- oder Kinofilm spielen, müssen Sie zunächst
eine Jury überzeugen, genau der/die Richtige für die Rolle zu sein.
Sie werden gecastet. Castingkandidat zu sein, heißt : "sich
möglichst gut selbst zu verkaufen”.



Dabei sollten Sie darauf Wert legen, sich optisch und mental
optimal zu präsentieren, denn es ist nicht alles so, wie es
scheint. Das zeigt Ihnen schon die folgende



Leseübung :



Morgenstern



Polarstern



Fixstern



Abendstern



Zwergelstern



Mercedesstern



Fällt Ihnen etwas auf ?



Richtig. Die menschliche Wahrnehmung ist von Gewohnheiten und
selektivem Erkennen getrübt!



Lösung : Es gibt keinen Stern am Himmel, der Zwergelstern heißt. Es
gibt aber Vögel, die nennt man Elstern. Die kleine Spezies nennt
sich Zwergelstern!



Der Autor dieses Buches hat selbst einmal an einer Castingshow im
Fernsehen mit einer prominenten Jury teilgenommen. Der 1. Preis war
eine gutbezahlte Rolle in einem Kinofilm! Da er nicht nur die Rolle
haben wollte, sondern auch die Fernsehzuschauer gut unterhalten
wollte, hat er sich einige spontane Gags einfallen lassen, die die
Jury verblüffte und ihm spontane verbale Beifallsbekundungen von
lauter fremden Menschen auf der Straße und bei der Bank, auf der
Tankstelle, bei Straßenfesten und überall dort, wo Menschen ihn in
der Sendung gesehen haben, einbrachten.Wow- was für ein Gefühl !



Einer der Gags war, eine nicht im Drehbuch vorhandene Rolle, einen
Wikinger Namens “Tulpe” zu erfinden. Seitdem hat er im
Bekanntenkreis einen neuen Spitznamen:



"Tulpe 1". Bei Film- und Fernsehcastings ist es nach meiner
Erfahrung eher hinderlich Gags zu machen. Man sollte sich an die
Szene halten, die im Drehbuch steht! Im Folgende habe ich die
Vorgehensweise für eine erfolgreiche Präsentation Ihrer Person in
einem Schema zusammengefaßt, das Sie beim nächsten Mal ausprobieren
können.



Vorgehensweise für Castingkandidaten



A. Konzipieren Sie Ihre Aufführung



1. Problemanalye und Konzeption Ihrer Vorführung (Sketch e.t.c.)



2. Erstellung des Storeyboards (kleine Zeichnungen)



3. Proben



4. Aufführung im Bekanntenkreis (Freunde sind gute Kritiker)



5. Videomitschnitt der Aufführung, um Fehler zu erkennen



6. Lernkontrolle: 6 Tage nach der Aufführung werden Szenenfotos mit
leeren Sprechblasen an verschiedene Zuschauer mit der Aufforderung,
die Szene zu beschreiben, geschickt.



B. Setzen Sie Prioritäten



Denken Sie daran, Sie haben nur sehr kurze Zeit, die Jury zu
überzeugen.



Üben Sie deshalb, Wesentliches von Unwesentlichem zu unterscheiden:



Wenn Sie Ihre Prioritäten setzen und verfolgen, steuern Sie den
Ablauf aktiv.



Sie verfolgen die wesentlichen Dinge und vermeiden es, sich zu
verzetteln. Sie haben vielleicht nicht viele Dinge getan, aber
sicher die richtigen. Sie werden erleben, daß Ihre Präsentation
damit rund wird, d.h. daß Sie die Ziele, die Sie sich gesetzt
haben, auch erreichen.



Aufgabe Prioritäten setzen



Damit Sie “Prioritäten setzten “ erproben können (Lernkontrolle)
und es Ihnen in Fleisch und Blut übergeht, tragen Sie bitte Ihre
Prioritäten



für folgende Tätigkeiten, die Sie (fiktiv) zu erledigen haben , in
das untere Schema ein :



1. Mittag kochen



2. Tisch decken



3. Einkaufen



4. Zeitschriften lesen



5. Besprechung mit dem Hauswirt



6. wichtigen Brief beantworten



8. Wohnung aufräumen



9. Planungsüberlegungen für die kommende Woche niederschreiben



10. Festlegung der Tätigkeiten des folgenden Tages



Bitte legen Sie die Prioritäten nach folgendem Schema fest und
schreiben Sie die jeweilige Aktivitätenziffer unter die
Begriffe
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Wenn Sie einen wichtigen Besprechungstermin (Casting) haben, bieten
sich Ihnen 2 Möglichkeiten, zwischen denen Sie entscheiden müssen:





	

Gehe ich oe jegliche Vorbereitung in den Termin hinein?







(Selbstmanagement by Helicopter: Wind machen, Staub aufwirbeln,wenn
es undurchsichtig wird, schnell wieder abheben)





	

Bereite icden Termin bis ins Kleinste vor?







(Behauptung: Erfolg ist programmierbar . Nur wenn ich mir ein Ziel
setze und den Weg kenne, es zu erreichen,habe ich Erfolg)








Die Entscheidung liegt bei Ihnen !





Um Ihren Erfolg beim Casting zu programmieren, sollten Sie sich im
Vorwege 3 Fragen stellen:





	

Wie wirke h auf die Caster/Jury?




	

Wie erzeuge ich Fachkompetenz und bringe Sympathie rüber?




	

Wie sollte mein Vortragstext gestaltet sein?







Um diese Fragen zu beantworten, coachen Sie sich am besten selbst.



Ziel des Selbstcoachings:



Das Coaching soll die soziale und technische Kompetenz der
Castingkandidaten verbessern.



Unter sozialer Kompetenz ist das Wissen über die eigene Wirkung
sowie die Bedürfnisse von Castern und deren Berücksichtigung zu
verstehen; unter technischer Kompetenz die Gestaltung von
erfolgreichen Castinggesprächen .Der Gesprächspartner soll
überzeugt und nicht überredet werden, so daß er sich eigenständig
für die Person des Kandidaten (persönliche Präferenz) entscheidet.
Sie lernen, Sympathie für sich und Ihr Vorhaben zu erzeugen. Sie
strahlen Fachkompetenz, Selbstbewußtsein und Sympathie aus und
gewinnen dabei das Vertrauen von Castingagenten, Produzenten und
Regisseuren.



Nach neusten Erkenntnissen gibt es keinen Präsentationsstil, den
man als "den Besten" bezeichnen kann. Gäbe es ihn, wäre die
Konsequenz daraus, daß alle Menschen gleich zu behandeln wären. Da
jeder Mensch ein Unikat ist, muß er individuell behandelt werden.



Meine Wirkung auf andere Menschen



1. Beziehung zum Gesprächspartner



1.1 Grundlagen des Kommunikationserfolges ( Persönlichkeit )



1.2 Gesprächsführung des Kandidaten



1.3 Verhalten des Kandidaten beim Casting



1.4 Gesprächsatmosphäre



2. Fachkompetenz uns Sympathie erzeugen



2.1 Sprechweise des Kandidaten



2.2 Inhalt des Castinggespräches



2.3 Gesprächstechnik des Kandidaten



2.4 Körpersprache des Kandidaten



Vortragstext: Ihre Gestaltung



Aufwand I



Weist der Text ein günstiges Verhältnis zwischen Informations- und
Textmenge auf ?



Weiß der Hörer, schon bevor er dem Kerntext zuhört, worauf sich der
Vortragende bezieht ?



Ist die Wiederholung der Bezugszeile notwendig oder überflüssig ?



Welche überflüssigen Formulierungen können gestrichen werden ?



Die Wiederholung von Partnerinformationen im Text ist nur sinnvoll,
wenn:



a. der Partner sich an einer Stelle seines Vortrages unklar
ausgedrückt hat.
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